Hausaufgaben-kontrolle-10  (( -- mit Lösungen --))
Chemie 10   7.11.2000

1. Aufgabe   ( 6  Pkt )

Nenne 6 Eisenerze mit Name und Formel

Fe2O3 =Roteisen , Fe3O4 , FeCO3 , FeS2 =Pyrit , FeCuS2 , FeO(OH) =Brauneisen , Fe(OH)3 =Limonit , FeS2 = Eisenkies

2. Aufgabe   (6   Pkt )

Schreibe 6 Rkt-gl die im Hochofen ablaufen.

C + O2 --> CO2

C + CO2 --> CO

C + Fe2O3 --> CO + Fe

CO + Fe2O3 --> CO2 + Fe

CaO + SiO2 --> CaSiO3

FeCO3 + Hitze --> FeO + CO2

Fe(OH)3 + Hitze --> H2O + Fe2O3

Mno2 + SoO2 --> MnSiO3

3. Aufgabe   ( 4  Pkt )

Nenne 4 Unterschiede zwischen Roheisen und Stahl

	Unterschied
	Roheisen
	Stahl

	
	
	


C-Anteil

% Stoffe

biegen

Farbe

4. Aufgabe   ( 3+ 3  Pkt )

Fülle die Tabelle aus

	Stahlsorte
	Bestandteile
	Verwendung


	-Hartmetall
	Co, Cr, W, kein Fe

	-CrV-Stahl
	Cr, V

	-HSS-Stahl
	W, Cr, V, Mo

	-V2A-Stahl
	Cr, Ni, Mn, Si


==================================
chem 10,  1.9.00

1. Nenne den Namen von 6 versch. Batterien

2. Schreibe für jede Batterie die Ox- und die Red-Gleichung

3. Was ist der Unterschied zwischen einer Batterie und einem Akku

4. Warum werden alte Batterien in der Schule gesammelt?

5. Zeichne und beschrifte den Aufbau einer Knopfzelle

=================================
Chem. 10 C ,   13.12.2000

2.Aufgabe
Nenne 8 verschiedene Salze der Schwefelsäure mit

	Name
	Formel
	Verwendung 

	BaSO4

CaSO4

Na2SO4

K2SO4

MgSO4

CuSO4

(NH4)2SO4

FeSO4
	
	Schwerspat

Gips

Mineralwasser, Glaubersalz

Düngemittel

Bittersalz 

Pflanzenschutz

Düngemittel

Moosvernichter




3.Aufgabe    Rauchgasreinigung

Schreibe alle Rkt-gleichungen mit Name +Formel.

Wozu werden die Endstoffe verwendet?

4.Aufgabe

Schreibe die Ionengleichung für

Magnesium + verd. Schwefelsäure 

Blei + Schweflige Säure

Kaliumlauge + Wasser + Schwefeldioxid

Wasser+ Schwefeltrioxid

Silber + Schwefelwasserstoff

Ammoniumlauge + Schwefelsäure
--------------------------------------------------
Chemie , Klasse 10 , Dez. 1997

1.Aufgabe

Ein Gemisch aus Wasserstoff und Chlor, das sich in einem Standzylinder befindet, wird mit der Bunsenbrennerflamme in Berührung gebracht. Formuliere die Reakt-gleichung für die dabei ablaufende Reaktion und benenne den neu entstandenen Stoff.

1.Aufgabe

Zu dem in Versuch 1) neu entstandenen Stoff wird Wasser mit Universalindikatorlösung gegeben. Nenne die Beobachtung.

Nenne die Deutung.

Nenne die Rkt-gleichung

1.Aufgabe

In einen Standzylinder, in dem sich Wasser mit Universalindikator befindet wird Sauerstoff eingeleitet, sowie ein Verbrennungslöffel mit brennendem Schwefel eingebracht. Formuliere alle im Standzylinder ablaufenden Rkt-gleichungen in einer sinnvollen Reihenfolge und benenne alle neu entstandenen Stoffe.

1.Aufgabe

Formuliere die Rkt-gleichung für die Bildung von Lithiumlauge aus dem entsprechenden Metall.

1.Aufgabe

Aus welchen Nichtmetalloxid, Name, Formel, könnte konzentrierte Salpetersäure entstanden sein? Formuliere als Beweis eine stöchiometrisch richtige Rkt-gleichung.

1.Aufgabe

Bromthylmolblau wird zu 4 verschiedenen, farblosen Lösungen gegeben. 

Lösung I färbt sich grün, Lösung II rot, Lösung III blau und Lösung IV gelb. Als Stoffe kommen in Frage: Kalkwasser, Essigsäure, Kochsalzlösung und Schwefelsäure. Ordne die Stoffe den 4 Lösungen zu. Begründe kurz die Zuordnung.

1.Aufgabe

Verdünnte Salzsäure und Natronlauge werden in gleichen Mengen zusammengegeben. Ein zugegebener Universalindikator färbt sich grün, die Lösung schmeckt salzig. Begründe die Beobachtungen und formuliere als Beweis die richtige Rkt-gleichung.
------------------------------------------
Klasse 10 C1 , Chem. , Feb 97

1) Aufgabe  (2+2+2 Pkt)

Wieviel Gramm der folgenden Stoffe werden benötigt, um je 0.5 l einer (4 M) Lösung herzustellen?

Schreibe die Formel und eine kurzen Rechenweg auf.

Kaliumpermanganat, Natriumcarbonat, Salpetersäure 

KMnO4 : 159 * 4 = 636 g ;   636 g : 2 = 316 g

Na2CO3 : 106 * 4 = 424 g ;  424 g : 2 = 212

HNO3 : 63 * 2                         = 126 g

2) Aufgabe  (8 Pkt)

25 ml Schwefelsäure (1 M) neutralisieren 100 ml Calciumlauge. Wieviel Gramm reine Lauge sind in der Lösung?

H2SO4 + Ca(OH)2     --> CaSO4 + 2 H2O

1000 ml H2SO4 (1 M) --> (40+17+17) g 

                         74 g Ca(OH)2 

  25 ml HSO4        --> X (g Ca(OH)2
x = 1.85 g Ca(OH)2

3) Aufgabe     ( 5 +3   Pkt
Nenne und zeichne 5 verschiedene Geräte um Flüssigkeiten abzumessen. 

-- Becherglas, Meßzylinder, Meßkolben, Vollpipette, Bürette.

b) Welche Geräte benutzt man, wenn man genau arbeiten will?

-- Meßkolben, Vollpipette, Bürette.
==================================
10 C1 , Chem. , 7.7.1997     Lustarbeit

1.Aufgabe     (2, 2, 2    Pkt

Erkläre genau und ausführlich : Alkan, Alken, Alkin.

2.Aufgabe     (2, 2, 2, 2    Pkt

Benenne diese Stoffe







3.Aufgabe     (2, 2, 2+2, -+2    Pkt

Das Feuerzeuggas verbrennt.

a) Schreibe die Rkt-gleichung.

b) Wie kann man die Rkt-produkte nachweisen?

c) Schreibe dazu die Rkt-gleichung.

-- C3H8 + O2 ->

4.Aufgabe     (3    Pkt

Nenne die einfache Matheformel um die chemische Formel vom Stoff aus 2d) zu berechnen.

-- Cn H2n
5.Aufgabe     (1+2    Pkt

Nenne 5 technische Kohlenwasserstoffe mit Name und ungefährer Formel.

-- Erdgas, Feuerzeuggas, Autobenzin, Diesel, Schmieröl, Paraffin

=============================
10 C , Chemie    2.12.97   
1.Aufgabe       (2 +2 +2     Pkt)
1) Erkläre die Begriffe : EN, Ion, Molekül.

-- EN: die Kraft der Atome, die gemeinsamen Bindungselektronen anzuziehen.

-- elektrisch positiv oder negativ geladenens Teilchen.

2.Aufgabe      (je 2    
Welche Stoffe sind aus Ionen aufgebaut? Kreuze an.

1) Kaliumoxid                   2) Methan

3) Natriumlauge                 4) Schwefelsäure,

5) Phosphortrichlorid           6) Siliciumdioxid,       

7) Kohlendioxid                 8) Kochsalz,

3.Aufgabe    HCCl3     (3 +3
1) Ist die C-Cl-Bindung ein starker Dipol? Begründe.

-- Ja, weil ein großer Untersched der EN vorhanden ist.

2) Ist das gesamte Molekül ein Dipol? Begründe die Aussage.

-- nein, weil sich die einzelnen Bindungsdipole aufheben.

4.Aufgabe           ( 3 +3 , 3

1) Wasser löst ein Körnchen Kochsalz. Zeichne und beschreibe wie wir uns das vorstellen.

2) Wie heißt der Vorgang?

-- Hydration

Aufgabe           ( 4

Eine Verbindung ist ein Dipol. Welche Eigenschaften hat sie dann?

· löst sich in Wasser, löst Salze, hat einen mittel großen Siedepunkt, wird vom elektr. geladenen Plastikstab angezogen.

EN-Werte

H=2.1; C=2.5; O=3.5; F=4.0; Na=0.9; Mg=1.2; P=2.1; S=2.5; Cl=3.0; K=0,8; Si=1.8; Ca=1.0 ;

--------------------
3. Aufgabe      ( 3

Was geschieht chemisch oder physikalisch wenn wir mit Bleistift schreiben?

4.Aufgabe      (3 +2

1) Zeichne oder beschreibe den inneren Aufbau von einem Wassertropfen. 

2) Nenne 1 experim. Beweis für diese Aussage.
--  Modell der Atome als Kugeln;

-- Die Wasserdipole hängen aneinander. Sie bilden aber auch Lücken.

-- Wasserstoffbrückenbindung.

-- 50 ml Erbsen + 50 ml Senfkörner ergibt 90 ml Gesamtlösung und nicht 100 ml.

-- Wasser löst Salze /Ionen. Ionen werden hydratisiert.

-- Elektrisch geladener Platikstab zieht Wasser an.

-- Durch die Wasserstoffbrückenbindung hängen die Teilchen zusammen. Der Siedepunkt höher als erwartet.

5.Aufgabe      ( 3 +3

Ein Wassertropfen hat Calciumoxid gelöst. Zeichne oder beschreibe den inneren Aufbau von dem Wassertropfen.

-- Ca2+ mit Wasserdipolen ; O2- mit Wasserdipolen.

6.Aufgabe      ( 6

Im Aquarium schwimmt ein Fisch. Das Wasser hat zu wenig Sauerstoff. Was muß man tun, damit das besser wird?

-- das Wasser abkühlen, den Druck erhöhen, mehr Sauerstoff einleiten.

=================================
Chem 10 C 1 , 19.2.1998

1. Aufgabe   ( 6  Pkt )

Nenne 6 Eisenerze mit Name und Formel

Fe2O3 =Hämatit , Fe3O4 , FeCO3 , FeS2 =Pyrit , FeCuS2 , FeO(OH) =Ocker

Fe(OH)3 = Rost

2. Aufgabe   ( 6  Pkt )

Schreibe 6 Rkt-gl die im Hochofen ablaufen.

C + O2 --> CO2

C + CO2 --> CO

C + Fe2O3 --> CO + Fe

CO + Fe2O3 --> CO2 + Fe

CaO + SiO2 --> CaSiO3

FeCO3 + Hitze --> FeO + CO2

Fe(OH)3 + Hitze --> H2O + Fe2O3

3. Aufgabe   ( 5  Pkt )

Wie lange dauert es um 10 kg Al zu gewinnen? Die Spannung 

ist 3 Volt, die Stromstärke =100000 Ampere.

-- m,ab = AM * J *t *1/W *1/F

         m          

  t = --------------

      AM *J *1/W *1/F

      10000 g Al *3 *96500    

  t = --------------------  

      27 * 100.000 A

    = 1072,2 Sek

4. Aufgabe   ( je 2  Pkt )

Vom Al-Erz zum Al-Metall. Schreibe die Rkt-gl. 

--- Al2O3 / Fe2O3 + NaOH --> NaAl(OH)4,gelöst + Fe(OH)3

   verdünnen -->  Al(OH)3

   Al(OH)3 + E  --> Al2O3+ H2O  

   Al2O3 + Strom + C --> Al + CO2

==============================
Chemie  10 C1  13.05.1998

1.Aufgabe    ( 13 Pkt , ganze Zeile

Nenne 13 verschiedene Natriumsalze mit Namen und schreibe die Formel dazu.

	Name
	Formel

	
	


2.Aufgabe    ( 10 Pkt , ganze Zeile

Nenne 10 Stück Kohlenwasserstoffe mit Name und schreibe die Formel dazu.

==============================
Chemie  10 C1 , 18.3.1998

1.Aufgabe   (je 0,5 Pkt = 27 Pkt

Nenne alle Sulfate mit 

	Name
	Formel
	Verwendung

	
	H2SO4

Na2SO4

CaSO4

CuSO4

BaSO4

FeSO4

MgSO4

K2SO4 , (NH4)2SO4
	Batteriesäure

Glasherstellung, MineralwasserGips

Kupferreinigung

Röntgen

Moosvernichter

Bittersalz

Düngemittel
Dünge


2.Aufgabe    (4  Pkt

Aus Luft wird Salpetersäure. Nene alle Gleichungen

3. Aufgabe    (4, 3  Pkt

Kupfer + halbkonzentrierte Salpetersäure

1) Nenne die Beobachtungen

2) Nenne die Rkt.-gleichung

-- Kupfer löst sich auf

   Braunes Gas entsteht, No2

   Farbloses Gas entsteht , NO

   Lösung färbt sich grün-blau

-- 3 Cu + 8 HNO3 1:1 
-- 2 No + 4 H2O + 3 Cu(NO3)2

_929689710

_929689736

